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Das neue und das alte Tairo Jm Bazar Die Geſchichte
von den Mummis Jn den alten Stadttheilen Das
Deutſchthum in Egypten Die Engländer Khedive
Abbas II Jsmailia Auf der Yacht des Königs von Siam

Wieder auf deutſchem Boden Durch den Suez Kanal
Jm Rothen Meer

I

An Bord der Bremen 11 November 1897
Oft genug kann man hören daß man ſich beeilen müſſe um Kairo

zu beſuchen man würde es ſonſt kaum noch finden jenes Kairo welches
voll farbenprächtig orientaliſchen S iſt und jedem für buntes wechſel
volles Volksleben empfänglichen Sinn ſo viel Neues und Feſſelndes bietet
Nun die obige Anſicht iſt übertrieben es iſt noch genug echtes unver
fälſchtes maleriſches Kairo vorhanden und wird noch auf lange Zeit
hinaus vorhanden bleiben was nicht hindert daß die neue elegante
moderne Studt ſich mehr und mehr ausbreitet und mit jedem Jahr von
dem obigen Kairo manch Stück abbröckelt

Eins hebt ja nicht das Andere auf und nach meiner Meinung find
gerade die Gegenſätze voll anziehenden Reizes hier prächtige Boulevards
nach Pariſer Vorbild mit den lockendſten Läden mit großen Cafés
luxuriöſen Reſtaurants vornehmen Hotels hübſche Villenſtraßen von ihnen
abzweigend mit den coquetten palaſtartigen Bauten der fremden Geſandt
ſchaften und Konſulate dann der ſchöngepflegte Ezbekiye Garten mit herr
lichen Palmen mit tropiſchen Gewächſen mit das Auge erfriſchenden von
allerhand fremdartigem Gethier bevölkerten Teichen ferner elektriſche Bahn
die in der WinterSaiſon bis zu den Pyramiden hinausgeht eine vor
züglich eingerichtete Hauptpoſt überall Sauberkeit und Ordnung o man
kann ſich dieſes neue Kairo ſchon gefallen laſſen Und nur fünf Minuten
weiter ſo iſt man inmitten des echteſten orientaliſchen Gewirrs und Ge
ſchwirrs und umwogt von dem wechſelvollen Getriebe des Bazarlebens
ſtundenlang kann man durch dieſe ſeltſame Stadt wandern durch dieſe
merkwürdige Stadt mit ihren unzähligen ſchmalen Gaſſen und Gäßchen
mit ihren Winkeln und Ecken und jeder Blick umfaßt ein Gemälde
orientaliſchen Lebens von packendſter Darſtellung und feſſelndſter Anziehung

Uralte von der Zeit ſchon geſchwärzte Häuſer mit reichen Verzierungen
über dem Sandſteinportal und ſchönem Schnitzwerk an den hölzernen
Fenſterbekleidungen daneben halb zuſammengefallene Hütten und ſtall
ähnliche Gebäude dann wieder Magazine mit von Waaren aller Art
vollgepfropften Höfen Jahrhunderte alte Moſcheen mit hohen thorartigen
Ausbuchtungen in denen ſich Kaufleute niedergelaſſen haben und über
die ganz ſchmalen Wege von Dach zu Dach geſpannt einſt bunt geweſene
nun längſt verblichene Stoffe die gegen die Sonnenſtrahlen beſtimmt
durch ihr zermürbtes Gewebe doch flimmernde Lichter hindurchlaſſen welche
mit goldigem Schein hin und her huſchen über all den unzähligen
Krimskrams der die Jnduſtrieen einiger Jahrtauſende von den den
Todten der zwölften Dynaſtie mitgegebenen Geräthſchaften bis zu den
Erzeugniſſen Birmingham s des letzten Monats umfaßt

Kein größeres Vergnügen als hier umherzuſchlendern hin und wieder
ſtehen bleibend in den einen oder anderen dämmerigen Laden eintretend
und ſchließlich natürlich erſt nach endloſem Handeln dieſe und jene
Kleinigkeit kaufend oder einem der Teppichlager einen kurzen Beſuch ab
ſtattend und ſich an den in ſchier unerſchöpflicher Fülle aufgeſpeicherten

en Teppichen erfreuend die da geſchäftige Hände vor uns aus
reiten Aber wir wollen nichts kaufen Das thut nichts An

ſchauen iſt umſonſt es macht mir Freude und vielleicht kommſt Du
doch wieder Hier meine Adreſſe

So folge mir doch nur wenige Schritte ich will Dir ſehr was
Merkwürdiges zeigen Du wirſt mich ja nicht verrathen flüſtert mir ein
weißbärtiger Araber zu und deutet auf ein Seitengäßchen in das er
ſchlürfenden Schrittes einbiegt Und durch einen mit hundertfachen Rari
täten angefüllten Laden geht s über einen winzigen Hof und von ihm in
ein durch ſchwere Thüren verſchloſſenes völlig dunkles Gewölbe Ein
Streichholz ziſcht auf und beim flackernden Schein einer Kerze ſieht man
eine ganze Mumien Verſammlung vor ſich zwölf bis fünfzehn der verehr
lichen Unterthanen und Unterthaninnen einſtiger Pharaonen hübſch in
Reih und Glied an die Wände gelehnt zum Theil noch in ihren Särgen
zum Theil ohne dieſelben höchſt manierlich aufgeſtellt Die ſargloſen
Herren und Damen waren billig zu haben ſchon für hundert Mark
während ſich der Preis der noch in ihrem letzten Heim befindlichen auf
das Dreifache ſtellte ſie ſtammten wie ich ſpäter hörte jedenfalls aus
Heliopolis wo Fellachen neue Grabſtätten entdeckt haben und weidlich
ausplündern ſollen ohne daß die egyptiſche Regierung die ſtreng jede
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Ach welche Freude hätte bei dieſen Mumien jener Engländer ge
habt der einſt nach Bremen kam und dort als höchſte Merkwürdigkeit die
in den Bleigewölben des Doms liegenden mumifſizirten Todten ſehen
wollte Farren Sie mich zu den Mummis rief er einem Kutſcher zu
dieſer dachte natürlich nicht an die Cingeſargten im Dom ſondern an
eine in Bremen lebende bekannte Familie Namens Mummi und ſetzte

den Engländer vor dem betreffenden Hauſe ab Der klingelt und als
das Mädchen öffnet fragt er ſie Kann ich hirr ſehe die Mummis
Sie führt ihn in ein Parterrezimmer und bittet ihn einen Augenblick zu
warteu ſie würde gleich die Herrſchaften benachrichtigen und nach wenigen
Minuten cheinen Herr Mummi Frau Mummi und im Gefolge nach
ein halbes utzend kleiner Mummis Jch will ſehn die Mummis
erwidert der Engländer auf eine Frage des Hausherrn Hier ſehn Sie
ſie meint der verwundert Nein will ich ſehn todte Mummis keine
lebenden ganz todte Frau Mummi kreiſcht auf Herr Mummi nimmt
eine kampfbereite Haltung an die kleinen Mummis brüllen Kinder und
Dienſtmädchen kommen hereingeſtürzt der Engländer retirirt Hab ich
verrückt gewordene Mummis geſehen kann er noch ſagen da fliegt er
ſchon mit dem bewußten Wuppdich zur Thür hinaus

Mir wurden aber auch die ganz todten Mummis unheimlich denn ich
ſollte nun ſchon einen von ihnen für fünfzig Mark erhalten immer zu
dringlicher pries mir der Araber ſeine Mummis an und welchen Werth
ſie hätten und daß ich nie wieder ſo billig zu einer Mummi kommen
würde aber ich dachte noch rechtzeitig der Bitte einer lieben Dresdnerin
ich möchte ihr alles Andere aus Egypten mitbringen nur keine Mumie
jedoch erſt nachdem ich die Zauberformel die ſich ſchon in manch anderen
Fällen bewährt gebraucht Jch werde zuvor mit Dr Reinhardt dem
wiſſenſchaftlich hervorragenden liebenswürdigen den Arabern ſehr bekannten
Dragoman unſeres General Konſulats Rückſprache nehmen erſt dann
konnte ich mummiledig das dunkle Gewölbe endlich wieder verlaſſen

Nun aber zur Belohnung ſchnell in jenes kleine arabiſche Café hinein
in welchem beturbante Männer aus winzigen Täßchen ihren Mocca ſchlürfen
den Tſchibuk rauchen und in ihrer behäbignachdenklichen Weiſe Domino
ſpielen auch der eine dem anderen wohl aus einer arabiſchen Zeitung vor
lieſt und ein Dritter unbekümmert um ſeine Umgebung ſeine Gebete
verrichtet ſich immer wieder in der Richtung nach Mekka hin verneigend
und mit dem Kopf den Erdboden berührend In ſtetem Wechſel ziehen
die Verkäufer vorüber Waſſer Limonade Melonen allerhand andere
Früchte Gemüſe Süßigkeiten Fleiſch all das wird in eintöniger
Weife ausgerufen und verſchleierte Frauen ſtellen ſich ein und erhandeln
die nöthigen Dinge für den Haushalt während die emſigen Kaufleute und
Handwerker ſich aus einer nahen Garküche ihr kärgliches Mahl holen
Jm Bazar wird ja nicht nur gehandelt ſondern auch gearbeitet recht
fleißig ſogar die verſchiedenen Gewerbe ſind in beſonderen Vierteln unter
gebracht hier Gold und Kupferſchmiede dort Lederzubereiter da Weber
neben ihnen Seidenwirker in dieſen Gaffen Schneider in jenen Schuh
macher dann in anderen Klempner Drechsler Uhrmacher und emſig
mit Zuhilfenahme oft ſehr veralteter Jnſtrumente rühren ſich die Hände
von Sonnenauf bis Untergang und es mag nicht viel des Lohnes ſein
welchen der Einzelne verdient hat wenn er Abends matt und müde nach
Hauſe wandelt hin zu jenen Quartieren die einen ſo großen Gegenſatz
Aen Kairo der Fremden zu dem glänzenden und vornehmen Kairo
ilden

Oede und verlaffen erſcheinen uns jene Stadttheile am Tage die engen
Straßen dumpf und ſchmudelig die Plätze ohne einen Halm und Strauch
und in ihrem Sande ſich Eſel umherwühlend zahlloſe Häuſer und Hütten
die dereinſt durch Erdbeben oder Feuer zerſtört wurden ſind nie wieder
aufgebaut worden in ihren Ruinen niſten Krähen und Sperber unge
hindert fällt überall der Blick in die Wohnſtätten die nach unſerer Mei
nung unglaublich dürftig ſind und deren Bewohner ſich doch ſo wohl in
ihnen zu fühlen ſcheinen denn nirgends tritt irgendwelche Unzufriedenheit
oder gar Gehäſſigkeit gegen die bevorzugten Stände zu Tage Jnmitten
der Armuth plötzlich das ſtattliche Haus eines Reichen das Portal von
ebenholzſchwarzen SudanNegern bewacht hinter dem Thorweg und dem
ſich anſchließenden kleinen Hofe ein ſchöner Garten mit Palmen und
Bananen mit Lorbeer und Oleander Bäumen zum Luſtwandeln der
Damen beſtimmt oder eine Moſchee mit hochragendem Minareh oder eine
Schule die kleinen braunen und ſchwarzen Zöglinge mit kreuzweiſe unter
geſchlagenen Beinen auf den Strohmatten hockend und dem Lehrer die
Koranverſe nachplärrend ſich fythmiſch hin und herbewegend und dabei

Muße Aneend neugierig zu uns hinauszuſchielen uud ihre Mätzchen
zu machen

Auch hier in den Straßen kleinere Züge von Kameelen die hoch mit
Waaren bepackt ſind büffelbeſpannte ſchwere Laſtwagen von Eſeln ge
zogene leichtere Karren auf denen dunkelverſchleierte Frauen ſitzen mit
großen ſchmelzenden Augen hier über eine Gaſſe an Schnüren rothe
Fahnen und Wimpel mit goldenen Sternen und Halbmonden beſetzt ge
ſpannt ein Hochzeitsfeſt andeutend und dort uns Fahnen entgegenwallend

private Buddelei ahndet ihnen bisher das Handwerk legen konnte ein Leichenzug iſt s und auf einer hohen Bahre wird der mit Teppichen
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Damen Cylinder Remontoirs
von 15 Mark an

Goldene Damen Remontoirs
mit Kette von 25 Mark an

Goldene Damen Remontoirs
mit Kette prachtvolles Weihnachtsgeschenk

in starkem Gehäuse 30 36 Mark
Goldene Damenuhren

in den feinsten Dekorationen in grösster
Auswahl von 30 150 Mark

Uhrketten für Herren u Damen
in echt Gold Doublé Silber Nickel

Gold Bijouterie
wie 2 B Ringe Brochen Armbänder

HMals Ketten in Doublé Silber und Gold
in grosser Auswahl en billigsten Preisen

Als Weihnachtsgeschenke
ampfeble ferner Taſel Auſvütze Fruchtsehalen
Waudblülder u Bekorationen in echt Silber

Alfenide Brondo ete
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bedeckte Todte getragen Bettler vielfach mit verſtümmelten Gliedmaßen
auf Schritt und Tritt und ebenſo zahlreich Blinde die ſich inmitten des
Menſchentrubels mit ihrem Stock entlang taſten und denen Jeder reſpekt
voll ausweicht oder ihnen auch behilflich iſt beim Ueberſchreiten des Fahr
wegesa man J des Orients ſo kann man mittels eines ſchnellen
Eſelrittes raſch den Occident wieder gewinnen Behaglich ſitzt es ſich bei
einem kühlenden Getränke vor einem der Cafés der Maghrabi Straße und
amüſant iſt das Getriebe vor uns zumal Nachmittags wenn die elegan
teſten Equipagen Kairos hinausrollen zum Korſo nach der GezireAllee
und ſich all die Schönen die da ſo hingegoſſen auf den Polſtern ruhen
in ihrem höchſten Putz zeigen und nun ein Geziſchele und Geflüſtere um
uns in einem flotten Break fährt eine den ſchnell ausgreifenden Fuchs
ſicher leitende recht auffällig in RoſaSeide gekleidete Dame vorüber ſehr
ſchön und ſehr pikant die Wangen mit unnatürlichem Roth das natür
liche mag längſt verſchwunden ſein bedeckt die Prinzeſſin Chimay iſt s
die in dieſem Winter Kairo mit ihrer Gegenwart beglückt und neben i
mit aufgedrehtem Schnurrbart in übermodernem hellen Anzug ſitzt i
Rinaldo Rinaldini

II

Daß ſich das Deutſchthum in Egypten eines hohen Anſehens erfreut
habe ich ſchon in einem früheren Bericht erwähnt und dieſes Anſehen iſt
in ſtetem Wachsthum begriffen deutſcher Handel und Wandel ſuchen ſich
auch im alten Pharaonenlande neue Wege und haben in jüngſter Zeit
ſchöne Erfolge zu verzeichnen gehabt Eines trefflichen Rufes erfreuen
ſich auch unſere Gelehrten die braunen Kerle bei den Pyramiden brauchen
nur ein deutſches Wort zu vernehmen ſo ſind ſie ſchon mit der Frage
da Kennſt Du Profeſſor Schweinfurth und ſie feixten vergnügt übers
ganze Geſicht wenn ich die Frage bejahte Als einem Werke eminentendeugſchen Fleißes und deutſcher Gründlichkeit wird der von Profeſſor
Dr G Steindorff in Leipzig herausgegebenen neuen Auflage des Baedecker
über Egypten allgemeinſtes Lob gezollt es iſt erſtaunlich was dieſer ver
hältnißmäßig kleine Band an Wiſſen und Nützlichem enthält wie weit
ſtehen da die franzöſiſchen und engliſchen Reiſebücher zurück Nur vor
Cook warnt der neue Baedecker nicht genug t

Old England wird natürlich auch in Egypten in gebührendem Maße
gehaßt aber es hat ſich zu ſehr feſtgeſetzt als daß es je von ſelbſt aus
ſeiner Poſition fortgehen würde Und die Egypter allein können die
Rothjacken nicht verdrängen ſo gern ſie es möchten und ſoviel Klugheit
und Energie man auch dem jungen Khedive Abbas II nachrühmt der
ſich übrigens etwaiger Uebergriffe des engliſchen Gouverneurs Lord
Cromer ſehr geſchickt und entſchloſſen zu erwehren weiß Mir wurden da
äußerſt bezeichnende Geſchichtchen erzählt bei denen jener Lord Cromer
der wenig das Benehmen eines Gentlemans zu haben ſcheint ſtets die
Rolle eines begoſſenen Pudels ſpielen mußte

Allgemein hofft man in egyptiſchen Kreiſen daß die auswärtigen
Mächte einmal zu gegebener Zeit ihren Druck auf England ausüben
werden um der pation ein Ende zu bereiten und eine jung
egyptiſche Partei ſucht nach dieſer Richtung hin thätig zu ſein aber wer
weiß wer weiß ob überhaupt und wann jener Zeitpunkt einmal eintreten
wird Durch den gegenwärtigen Sudanfeldzug hat ja England noch
gute Karten in der Hand und kann vorgeben daß es das Land nicht
eher verlaſſen darf ehe nicht der Sudan zurückerobert iſt und dies immer
länger und länger hinauszuſchieben dürfte keine große Kunſt der engliſchen
Offiziere welche die einheimiſchen Truppen in Ober Egypten beſehligen
erfordern Jſt Karthum aber wirklich erſt erobert und die Macht der
Derwiſche gebrochen ſo muß doch natürlich erſt wieder Frieden und Ord
nung in der neu zurückgewonnenen Provinz hergeſtellt werden und das
kann lange dauern wenn die Mächte nicht denſelben Wuppdi an
wenden wie der obige Herr Mummi mit ſeinem engliſchen Beſucher

Von Kairo fuhren wir nach Jsmailia um dort unſeren Lloyddampfer
Bremen der uns nach Ceylon bringen ſoll zu erwarten Jsmailia

einſt durch die Arbeiten am Suezkanal zu raſcher Blüthe und großem
Rufe gelangt iſt heute ein unbedeutender Flecken der aber wenigſtens
einen netten und ſauberen Eindruck macht Natürlich iſt auch hier eine
Cook ſche Falle aufgeſtellt benamſet Hotel Viktoria wo den Reiſenden
ſiegreich die Taſchen geleert werden auch bei uns geſchah es mit Erfolg

Nicht weit vom Ufer entfernt im TimſähSee lag die weißleuchtende
L des Königs von Siam der Tags zuvor in Kairo eingetroffen war

ine ſchnell gemiethete Feluke brachte uns hinüber das am Fallrepp
drohend vorgehaltene Gewehr eines ſiameſiſchen Matroſen imponirte uns
wenig und bald hatten wir den die Wache habenden Offizier entdeckt
dem wir unſer Anliegen vorbrachten das Schiff beſichtigen zu dürfen
Der Offizier ein freundlicher Norweger willfahrte gern dem Wunſche erſt
aber mußten wir in ſeiner Kabine während eines urgemüthlichen Plauder
ſtündchens einige alkoholiſche Stärkungen einnehmen zu denen ſich auch
der erſte Offizier ein Däne einſtellte wie das Offizierkorps der Yacht
überwiegend aus Norwegern und Dänen zuſammengeſetzt iſt bis auf den
nur für die Dauer der Königsreiſe engagirten engliſchen Kapitän der ſich
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in Nickel Stahl und Silber von 8 Mark an

S Herren Savonette Remontoirs
in Goldine Doudlé u Plaqué von Gold nieht
zu unterscheiden vorzügliches Weihnachts

geschenk 24 30 36 Mark mit Kette

Goldene Herren Uhren
nnr mit gut regulirten Werken mit solidem pracht e

dekorirtem Gehäuse von 50 550 M etets
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Echt goldene Uhrketten
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Seite 10
r ausgeſprochenen Beliebtheit bei ſeinen Untergebenen zu erfreuen

Die Zimmer des Königs auf der Yacht liegen auf dem Ritteldeck in
einer Fiucht ſie ſind hell und luftig ihre Wandbekleidungen durchgehendsmit Mahagoniholz ausgelegt die Fußdöden mit koſtbaren Keppigen bedeckt

In dem Speiſeſaal ſind die Tiſche mit rothen goldgeſtickten Decken ver
hüllt auf denen prunkvolle phantaſtiſch geformte ſchwergoldene Tafel

ſehen an den Wänden ſiamefiſche Waffen Dekorationen Schwerter
uzen Schiſde reich mit Perlen und Edelſteinen verziert die von der

weißen mit Goldſtreifen durchzogenen Decke herabhängenden ſchönen
BrönzeKronleuchter ſind dicht mit Korallenketten umwunden eine Er
innerung an Neapel Der benachbarte Empfangsſalon weiſt bequeme
Ledermöbel auf hübſche Marinebilder zieren die Wände auf den Tiſchen
die Photographien gekrönter Häupter mit eigenhändigen Widmungen zweiHeliegravuren unſeres Karſers und eine unſerer Kaiferin kern der

ig von Sachſen mit ſeiner Gemahlin und König Albert wie Königin
Karola allein das edle Königspaar ſol dem ſiameſiſchen Herrſcher ganz
beſonders gefallen haben ferner die ſiameſiſchen Fremdlinge beim FürſtenBismarck in Friedrichsruh c Jm Arbeits Kabinet ſind i Gegenſtände

des Schreibtiſches aus Gold und Silber mehrfach ſtellen ſie den ſiameſiſchen
Zlefanten dar einen ſehr guten Geſchmack bekunden auch hier die Bilder
ausſchließlich faſt Aquarelle engliſcher und italieniſcher Meiſter in dem
Schlafgemach ſieht das von ſeidenen Vorhängen umwallte Bett in der
Mitte über dem Lager breitet ſich eine mächtige rothſeidene Decke aus
deren Farbe man kaum vor den ſchweren herrlichen Goldſtickereien zu
erkennen vermag die als Mittelpunkt das ſiameſiſche Wappenthier den
Elefanten zeigen

Dieſe ganz wundervollen Stickereien ſollen von der Königin und ihren
Gefährtinnen herrühren wenn die Wiener Damen die ſo liebens
würdig dem König ſchriftlich ihre Begleitung nach Bangkog anboten die
höchſt amüſanten Briefe befinden ſich noch an Bord der Yacht und
ich theile vielleicht ſpäter einen mit nun gewiß auch Vieles ver
ſtehen in der oben erwähnten Hinſicht dürften ſie kaum den könig
lichen Frauen Konkurrenz machen können Uebrigens iſt s mit dieſen
Damen ich meine natürlich die von Bangkog nicht gar ſo ſchlimm
der König iſt mit großer Liebe ſeiner erſten und rechtmäßigen Gemahlin
zugethan und befolgt gern ihre Wünſche ſo hatte die Königin erfahren
daß es um Gibraltar oft ſtürmiſch ſei der König wollte nun ſeine Yacht
in Gibraltar beſteigen aber die Königin bat ihn telegraphiſch davon ab
uſehen und er entſprach ſogleich ihrer Bitte und ging gehorſam erſt in

Neapel an Bord ſeines Schiffes Am 16 December Mittags 11 Uhr
wird die Königin ihren Gemahl wieder in der Heimath begrüßen könnennicht eine Stunde früher und nicht eine ſpäter ſo haben s die Prieſter

beſtimmt denn dann ſtehen Sonne Mond und Sterne in glückbringendſter
Weiſe zuſammen

Uns ging s nicht ſo gut mit unſerer Bremen die wir zur Weiter
fahrt nach Ceylon benutzen wollen erſt ſollte ſie um acht Uhr Abends
kommen die Sterne gingen auf dann um elf Uhr Nachts der Mond
tand leuchtend am Himmel aber erſt als in unbeſchreibbarer Pracht die
Sonne jenſeits des Timſäh Sees glühend emporgeſtiegen war tauchten
tinks die beiden Schornſteine unſeres Lloyd Dampfers auf und befanden
wir uns eine Viertelſtunde ſpäter an Bord des Koloſſes der 160 Meter
tang und 18 Meter breit iſt und deſſen gewaltiges Jnnere 29000 Kubik
meter Ladung an 400000 Centner faſſen kann während ſeine Dampf
keſſel täglich 2400 Centner Kohlen verſchlingen Das Schiff zu den
neueſten und ſchönſten des Norddeutſchen Lloyd gehörend iſt nach Auſtralien
beſtimmt drei Verdecke liegen übereinander 8000 Pferdekräfte vergegen
wärtigen ſeine Maſchinen und es legt in vierundzwanzig Stunden ſeine
360 Seemeilen glatt zurück

So raſch ging s nun zunächſt nicht vorwärts wir fuhren ja durch den
SuezKanal der nicht für dieſe ſchwimmenden Rieſen eingerichtet iſt
welche ſich unter größter Aufmerkſamkeit ihrer Befehlshaber vorſichtig durch
die ſchmale Waſſerſtraße winden müſſen ein Spaß der übrigens recht
Wo iſt und unſerer Bremen auf 72000 Francs zu ſtehen kam Kein

under daher daß die Papiere der Suez Kanal Geſellſchaft die ſich meiſt
in engliſchem Beſitz befinden ſich in ſchwindelnder Höhe erhalten Wir
hatten mehr wie genügend Zeit den Kanal uns zu betrachten Wüſte und
wieder Wüſte und hinten gelbe von greller Sonne beſchienene Bergzüge
vorn gelegentlich kleine SignalStationen mit rothgedeckten Häuschen mit
einigen kümmerlichen Palmen und dieſem und jenem Ruheplätzchen darunter
Und dann wieder die Eintönigkeit und Lebloſigkeit der Wüſte ſtunden
lang die uns eins aber zur Entſchädigung bot einen Sonnenuntergang
wie ich ihn ähnlich herrlich einſt nur am Luzerner See erlebt

Am Abend erſt tauchten die Lichter von Suez auf dann nach kurzem
Halt eilten wir mit friſcher Dampfkraft voran durch die Fluthen des
Rothen Meeres die uns auch jetzt noch tragen Blau die Wogen und
blau der Himmel und heit die Sonne ſo 27 Grad Réaumur noch zur
zehnten Abendſtunde aber was thut s wir ſind ja wieder auf deutſchem
Boden haben nette deutſche Geſellſchaft und an kühlem deutſchem Bier
und gutem deutſchen Wein iſt kein Mangel und nach ſchönen Tagen
ſollen ja noch ſchönere folgen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 9 December Gaſtſpiel der Kgl preuß Kammer

ſängerin Frau Sucher Die Walküre von Richard Wagner Die
Wagner ſchen Muſikdramen welche ſonſt einen Hauptbeſtandtheil unſeres
Opernrepertoirs bildeten blieben uns bisher mit Ausnahme von Tann
häuſer und Lohengrin noch vorbehalten Mit um ſo größerer Span
nung ſah die zahlreiche Wagnergemeinde dieſer ſchon lange geplanten und
vorbereiteten Aufführung entgegen die durch das Gaſtſpiel der Frau
Sucher doppeltes Intereſſe gewann Der Künſtlerin ſchöne Leiſtung als
Jſolde ſteht gewiß noch jedem Theaterbeſucher in lebhafter Erinnerung

und ſo durfte man auch erwarten daß ſie eine ideale Vertreterin der
poeſievollen Sieglinden Partie ſein würde Jn der That iſt ſie eine
Wagnerſängerin von ſeltener Vollendung die den Stil des Werkes völlig
beherrſcht und die lyriſchen Momente nicht minder wie die dramatiſchen
zu höchſter Geltung bringt Die Stimme hat an Kraft namentlich in
der Höhe nichts verloren und klang zuweilen faſt zu ſtark für den
Raum unſeres Theaters Als Darſtellerin kann Frau Sucher
vielen anderen Sieglinden zum Vorbild dienen Jede Bewegung ergiebt
ein plaſtiſch ſchönes Bild und iſt natürlich und motivirt jede Empfindung
ſpiegelt ſich in dem Mienenſpiel wieder Auch Herr Stritt erſtrebt vor
Allem jene künſtleriſche Wirkung die durch volles Eingehen auf Wagners
Jntentionen durch Klarheit und Schönheit der Deklamation durch ziel
bewußtes Erfaſſen und Ausgeſtalten des dramatiſchen Theiles erreicht
werden Sein Siegmund darf ſich ſeinem Tannhäuſer zur Seite
ſtellen und iſt ſchon deshalb hochſchätzbar weil der Sänger mehr den
heldenhaften Siegmund als den klagenden Wehwalt betont und die mar
kige Kraft des deutſchen Recken nicht vermiſſen läßt Die Scenen des
Wälſungenpaares im 1 und 2 Akt hinterließen daher jenen nachhaltigen
Eindruck welchen nur zwei bedeutende ganz in den Geiſt Wagners
verſenkte Künſtler zu erzielen vermögen Herr Brandes entſpricht
was ſein Aeußeres betrifft vollkommen dem Bilde welches man
ſich von dem impoſanten finſtern Gunding macht Auch ſein
Stimmcharakter eignet ſich ſehr vorzüglich für dieſe Partie Nur
paſſirte ihm leider im erſten Akt einmal das Malheur in eine andere
Tonart zu gerathen was einen böſen Effekt machte Frl Schäfers
ſtimmliche Mittel reichen für die Walküre aus ja ich gebe ihrer Brün

ma wer m A
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Gtautmedaille

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 December

hilde entſchieden den V vor ihrer Donnga Anna obſchon vieles
großzkgiger z ſein müßte und obſchon wir mächtigere Stimmen
gehört haben Organ ermüdete wenigſtens den grotzen Anſtrengungen
z nbver nicht und wenn auch von keiner Muſterleiſung ſo kann man
och von einer tüchtigen und beachtenswerthen reden Mehr ſeeliſche Ver

tiefung wäre zu wünſchen geweſen Die ſonſt ſo ergreifende Todes
verkündigung ließ kalt auch ſollten die Geſſchtszüge lebhafteren Ausdrucks
fähig ſein Herr Dingeldey gab als Wotan ſein Beſtes im dritten Akt
Die Erzählung im 2 und die Scene mit Fricka vermochte er nicht zur
beſonderen Bedeutung zu erheben Hier war ſowohl im geſanglichen Vortrag
wie im Spiel viel Unfertiges Oberflächliches Die Grundzüge des despotiſchen

ewaltthätigen Wotan Charakters dlieben verſchwommen Dieſer Sieg
zater der ſich ja allerdings dem energiſch ausgeſprochenen Willen ſeiner

Gemahlin fügen muß aber es mir mit heftigſtem Widerſtreben und ſich
innerlich dagegen aufbäumend thut erſchien zu gedrückt zu matt in ſeiner
Ausdrucksweiſe Im dritten An jedoch war ein anderer Geiſt in ſeine

Darſtellung r die ihn dem von Wagner ſo ſcharf gezeichneten
Bilde viel näher brachte Für den zürnenden drohenden auch gegen
das Theuerſte wüthenden Wotan fand er die richtigen Accente Beſſer wie
ihre Vorgängerin ſang Fräulein Tibelti die Fricka Die Stimme gab
aus und auch die liegenden Stellen wurden meiſtens glücklich be
wältigt Jn Bezug auf die Deklamation hätte manches ſchärfer pointirt
werden können aber im Ganzen war dieſer Leiſtung nur Anerkennung zu
zollen Die Gerlinde wurde nicht wie irrthümlich auf dem Zettel ſtand
von Fräulein von Kuhnenfeld ſondern von Frau König geſungenDas ſchwierige Walküren Enſemble der wunde Punkt faſt jeder Aufſährung

ging geſtern n als ſonſt Allerdings hörte man wo das Orcheſter
mit voller Kraft einſetzte wenig von den acht Walküren auch erklang der
Walkürenruf nicht gerade immer gewaltig und jauchzend Dieſe Wünſche
bleiben aber auch an größeren Theatern nicht ſelten unerfüllt Wahrhaft
Schönes bot geſtern das verſtärkte Orcheſter unter Leitung des Herrn
Kapellmeiſter Grimm Die Leitmotive traten klar hervor er treffliche
Dirigent wurde nach Schluß der Vorſtellung wiederholt gerufen

B Corony

Aus dem Leſerkreiſe
GKör die unterdieſer Rudrik erſcheinenden Nachricht en überſag nt die Redaktion dem Publikum gegenüder keine Vor

antwortungAus Lehrerkreiſen
Zur einer möglichſt genügenden gerechten und einheit

lichen Beſoldung der Lehrer auch auf dem Lande erſcheint es angeſichts
der ungerechtfertigten Unterſchiede in der a angezeigt daß die
Landlehrervereine alsbald diesbezügliche geeignete Schritte thun wenn ſie
nicht als Lehrer 2 Ranges gelten wollen Jn richtiger Erkenntniß der
Verhältniſſe iſt man der Forderung nach Gleichheit in der Beſoldung in
verſchiedenen Landestheilen gerecht geworden Einheitlichkeit im Gehalt
namentlich der Alterszulagen für ganze Kreiſe und Bezirke iſt durchaus
zu erſtreben die einzelnen Sätze haben ſich denen der benachbarten Stadt
anzupaſſen Nach dem Vorgange anderer Gegenden haben ſich die Lehrer
behufs Unternehmung gemeinſamer Schritte zuſammenzuthun Von den
Lehrern des Mühlhäuſer Kreiſes wurde eine Eingabe um Gewährung
gleicher Alterszuiagen von je 150 Mk für alle Lehrer dieſes Kreiſes u A
wie folgt begründet Die Lehrer in Stadt und Land haben gleiche Bil
dung und gleiche Arbeit die Lebenshaltung und auch die geſellſchaftlichen
Verhältniſſe aller Stände auf dem Lande haben ſich gehoben und erſtere
in mancher Beziehung ſich theurer geſtaltet als in der Stadt Die
Einreichung eines Haushaltspianes würde die Behauptungen zur Genüge
beweiſen Einſender ladet für Sonnabend 18 December alle Intereſſenten
zur Beſprechung nach Prinz Carl Halle a S ein H K

Aus dem Geſchäftsderkehr
Jn dem Grundſtücke Magdeburgerſtraße 26 hat Herr Eduard

Wilkens eine Weinhandlung Zum Hermes errichtet in welcher be
ſonders vorzügliche griechiſche Weine daneben aber auch deutſche und
franzöſiſche Weine ſowie Champagner preiswerth geboten werden Auch
der mit der Handlung verbundene Wein Ausſchank iſt Freunden eines
guten Tropfens zu empfehlen Die griechiſchen Weine eignen ſich ſehr zu
Weihnachtsgeſchenken Alle zum Verkauf gelangende Weine ſind rein und
unverfälſcht wie ſie von der Traube gekeltert ſind
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Materialien vollſtändig neutral und reizlos mit äußerſt feinem Parfüm
hat dieſelbe durch ihre unübertroffenen Eigenſchaften in Folge ihres Myr
rholinGehalts zur Haut und Schönheitspflege in tauſenden von Familien
Eingang gefunden Ueberall auch in den Apothelen erhältlich Nach
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Seneral Vertreter für Leipzig
u Umgegend

Tümmler Cruner Leipzig
Hainſtr 7

Zu haben bet
M Grünew al d Schmeerſtraße 1
Ferd Hille Geiſtſtraße 68
C Aaiser Schmeerſtraße 13
Gebr Mulertt Gr Klausſtr 1
Aug Peter Königſtr 19
Otto Rosch Steinweg 30
Ab Schmidt Leipzigerſtr 80
Th Stade Königſtr 80
Max Uhlig Geiſtſtr 32
Rich v Zittwitz Albrechtſtr 4

G Iaas
Christvammschmuck

Ohne Zwiſchenhandel
Direkter Bezug von

gemalten u verſilberten
Baumverzierungen

Baumſpitzen Hörnchen

e Phuramiden Engeln
e Slocken Panorama

W ugeln umſponnenen
Neuheiten 2ec

Vortheilhafter Kauf f
Private und Wiederverkäufer
Circa 300 Stück 5,00 bei Einſendung

bei Rachnahme 5,30
Gratisbeilage 30 St Licht u Confecthakter
O Viele Anerkennungsſchreiben

Albreeoht Porzel
Fabrikantw,auseha in Thüringen

C am er42 Leipzigerſtr 42
Specialität

Wecker mit Abſteller
Mk 2,50

N Verſand geg Nachnahme

3 Reparaturen
e Feder einſetzen Mk 195 Glas Zeiger Uhrring

à 10 Pfg

Hautkrankheiten
Schuppoentflechte

Mitteſſer unreinen Teint
heilte gründlich in kurzer Zeit Brief
liche Anfragen koſtenfrei Retourmarke
beilegen

Dr Hartmann
Specialarzt für Haut und Harnleiden

Ulm a Donau
nan

heilt Blaſen
and Harnröhrenleiden

ſchmerzios ohne Einſpritzung in
wenigen Tagen

Kapfel trägt die Jntitialen J L
als rantie für die Echtheit und enthält

oſttnd Santalholzöl 0,25
Preis pro Flacon 2 Mk

Serliner Capsules Fabrik Berlin 0 27
Zu haben in Halle Löwen Apothoke

Die weltbekannteSettſedern Fabrik
Guſtav 2nſtig Verlin Prinzenſtr 46verſendet gegen Lachnahme garant neue Bett

federn das Pfd 56 Pfg
chineſiſche Halbdaunen das Pfd M 1,25
beſſere Halbdaunen das d M 1,75
vorzügliche Dannen das Pfd M 285

Von dieſen Daunen genügen
3 dis 4 Pfund zum großen Oberbett

Verpackung unberechnet Preisl u Proben
gratis Viele Anerkennungsſchr

Backmulden
Backtröge

Kuchenbretter
Kuchenbleche

Kuchenständer
Stollenzeichen

Stolienkisten
Tortenschachteln

Versandkisten
S in allen Größen G

empfiehlt in unerreichter Auswahl
HoflieferantTh Franz i a

Gr Märkerſtraße 23/24
D Abtheilung für Bäckerei und

Couditorei Utenſilien

uxus Arſtilsel
sind die schösnston

eiſinageſits Sescſtenſte

Fruchtschaalen
Alrenide NicKel Kunstguss

Stück 3,00 4,50 6,00 10 M

Fächer in enormer Auswanl
bis 40 A das Stück

Toilettenspiegel
Stück 3,00 4,00 6,00 8,90 b 12,60 MK Lupst guss Pta gèren

z c wit 2 Platten 800 4,00 00 bis15,00 Mk
mit 3 Platten bis 28 00 M

Näh Necessaires
Plüsch m guten Besechlägen

elegan e t rerStück 2,00 2,50 3,00 4,50 b 24 00 Mk

Kunstguss Salon Iampen

mit Etagèren hStück 28 00 30,00 32 00 36 00 38,00 MarkLampensehirme von 3 Ak an Damenhbandtäschehben
in den modernsten Formen

V

von 3,00 b 12,00 M das Stück

Pläsch Pompadours

Nickel Services xsehr praktisches Geschenk Stück 9,00 r12,60 16,00 18,00 bis 45,00 Mk

Kunstguss Schreibzeuge
hrillantes Geschenk polirt ungServirtische vernickelt sehr effeKtvoll

Stück 6,00 7,50 10,00 u 12,00 Mk Stück 2,00 3,00 5,00 6,00 8,00 10,00 u 15,00 X

Postkarten Albums Photographie Abams
r r ar 9 Mark Leder gepresst Stück 3 4 5 6 und 10 Mark

Blumenständer
Stück 12,00 13,00 und

1i6,00 Mr

m

in reicherer Ausstattung

320 250 St 3 4 6 1 Mx mit Beschlägen 3 4,50 6 bis 30 Mark400 5 3,00 t 0 15 18 Plüsch mit Besohlügen 2 bis 28 Mark
Rauchservices Rauchtische Salonsäulen Bauerntische Schirmständer Nippsachen Bronzefiguren
läqueurservices Cigarrenschränke und Hunderte von sonstigen Luxusartikeln in grosser Auswabl

J A Uhlig
Halle a S

Buſſer er Geſſägel
7 leb ital ühner 7 fetteGänſe Enten h vſd M 5 weſcht

K Roth Oderberg Schleſ

Stollen
ſtets ſcharf hält vorräthig G F Ritter

GSGGGGÖ6 n toftibeäber alte
83 Vorſtellung
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Dtrektion A Riohards
Frettag den 10 December 1897

67 AbonnementsVorſt
Farbe blau

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Mit glänzender Ausſtattung an Dekorationen

Coſtümen und Requiſiten
Zum l Male

Silvana
Das Waldmädohen

Romantiſche Oper in 4 Aufzügen
nebſt einem Prolog und Epilog y010Sage von Carl Maria von Weber
Neue Bearbeitung für den Text von Ernſt
Pasqué für die Muſik mit Benutzung
Weber ſcher Compoſitionen v Ferd LangerJn Scene geſetzt v Direktor M e
Dirigent Kapellmeiſter Matth Pitteroff

Perſonen

Novilät Novität

Die Sage G ArnoldRheingraf Boland von
Sternberg C BrandesGraf Gerold ſein Sohn y ommer

e m

Silvanag Marie PivodaRatto der Köhler Joſeph Fanta
Dryada die Nymvhe des

Waldes als Waldweibchen
fahrender Sänger u Wald
fee d Luiſe TibelttGuntram von Bornhofen
Vaſall des Rheingrafen Theo Raven

Der Abt von St Goar G Hartmamm
Cl Michaelis
M Hochheim
Laura Heinze
Sinl eteben

mil LübbenBauernäülteſte Seoo Ramm
Ein Schließer Georg Förſter
Jagdgefolge des Grafen Gerold Ritter
Pagen Bannerträger Blutſchöffen Henker
Winzer u Winzerinnen Schiffer Küfer
Muſikanten Chorknaben Rheintöchter

Elfen Nixen Libellen Leuchtkäfer
Vorkommende Tänze arrangirt von der

Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt u
zwar Jm 2 Aufzuge 1 Polonaiſe der
Fiſcher u Winzerpaare 2 Aufforderung
zum Tanz ausgeführt von der Ballet
meiſterin Adele Stahlberg Wieſt Lina
Thier Carl Wähe und Herren u Damen
vom Chor Jm 3 Aufzuge Reigen
der Waldelfen Nixen Libellen Leucht u
Goldkäfer ausgeführt vom Corps de
Ballet und Elevinnen

Stact Theater leeig
Freitag den 10 December 1897

Nenes Theater
Die Walküre

Altes Theater
Geſchloſſen

Walhalla Theater

Direktion Riehard Hubert
Gänzlich neuer Spielplan

Oskar Meſſter s Lebende Photo
graphien Reue ſeuſationelle Bil
der Das Roſſini Trio Exeentriker u
Burleskgymnaſtiker Die Herren Barrère
und Jules Bravour Gymnaſtiker am Reck
und Barren Little Arthur Gymnaſtiker
und Radfahrer The Quaber s muſi

Zofen auf Sternberg

kaliſchexcentriſche Komödianten Fräu
lein Giſela Siré Liederſängerin und
Soubrette Herr Richard Gersdorf
ſächſiſcher Geſangs und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Radfahrbahn Giseke
R Foreitabis 8 Uhr ge W

Weisses Ross
Geiststrasse S

Empfehle meinen sechönen Saal
300 Personen fassend zum Abhalten
von Weihnachtsbescheerungen Weihb
nachtskneipen PFamilienfestlichkeiten
Kränzchen ete unter sehr coulanten
Bedingungen

Hochachtungsvoll Fritz Obst
vuleſher VerſchönerungsVerein

u der am Mittwoch den 15 Decbr
Abends 8 Uhr im Kathskellers
ſtattfindenden

General Versammlung
ladet die Herren Mitglieder mit der Bitte
um zahlreiche Betheiligung ergebenſt ein

Der Vorſtand
Tagesordnung 1 Geſchäftsbericht und

Rechnungslegung pro 1897 2 Aufſtellung
des Etats pro 1898 3 Beſprechung der
Arbeiten pro 1898

Rest gold Rette
Alter Markt

Vereinszimmer frei
Restaurant Goldene Kette

Kräftiger Mittagtiseh
von 12 Uhr an m 50 Pfg

Morgen Freitag
Schlachtefest

e 7 F Saalfoläd s Nohf Steinweg 18

Morgen Freitag
Schlachtefest

F Strauch Meckelſtr 21
Sonnabend Schlachtefe

Früh 8 U r Wellfleiſch

e

alle a S Leipzigerstr 90a

T 4 I W iBee e Franz NMause Beeſenerſtraße



mit dem Einwohner Yerzeichniß der Vororte

Giebichenſtein Cröllwitz Trotha WBöllberg u Diemitz

18 w
De erſcheint morgen

und wird in der Haupt Expedition des Geueral Anzeiger Gr Ulrichſtraße 16
e e

t

für

in elegantem Einbande zu Mk Z ausgegeben

Perlag W Kutſehbach

00000000500

Weihnachts

Ausslell ung 2 t

iſt eröffnet und bitte um regen Beſuch derſelben
v

Carl Schulze
Lauchſtädt

00000000000000020000000Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die Kaſſe unſerer Gas u Waſſerwerke iſt von jetzt ab für das Publikum
nur bis Nachmittags 5 Uhr geöffnet

Halle a den 6 December 1897
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der am 16 September 1855 zu Krackau geborene Keſſelſchmied Anguſt Jux

entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armenmitteln unterſtützt
werden muß Wir bitten um hä ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 1 November 1897

u
SS

e e

Die Armen Direktion
Zernial

Brkanntmachung
Zur Auffüllung der Straße durch den Nordgraben der Moritzburg können wieder

Bodenmaſſen und Bauſchutt angefahren werden
Die Marken à 40 5 für eine zweiſpännige und à 20 5 für eine einſpännige

Fuhre ſind in der Stadthauptkaſſe zu haben
Halle a den 7 December 1897

Der Stadtbaurath
Genzmer

BekanntmachuntMit Rückſicht auf die Verbeſſerung der achung in der Gr Alxich

raßße und in Hleinſchmieden werden
4 die 37 und 42e zu 2 der Polizei Verordnung vom 5 Juli 1893 be
treffend die Anordnung des Rechtsgehens in der Gr Ulrichſtraße reſp

u den Fahrverkehr in Kleinſchmieden der unteren Gr Steinſtraße und Neun
S Feuſer hierdurch aufgehobenu a den 6 December 1897

S
h S S

Die PolizeiVerwaltung

5000000000 00000Sinderbewahranſtalt
in der Schmiedſtrafße

Auch in dieſem Jahre erlauben wir uns
die Bitte um Liebesgaben zur Weihnachts
beſcheerung unſerer Pfleglinge an unſere
Mitbürger zu richten 130 Kinder die
unſere Anſtalt und die Handarbeitsſtunden
beſuchen warten ſehnſüchtig auf eine Weih
nachtsfreude Wir hoffen mit ihnen daß
unſere Bitte überall willige Erhörung finden
wird Jede Gabe an Kleidungsſtücken
Stoffen Backwerk und Geld werden wir
mit herzlichem Danke annehmen

Der Vorſtand
rau A Eggert Frau Stadtrath Ernſt
rau B Reinicke Frau Direktor Schulze

Frl L Schwarzburger Fr A Wernicke
Faßmer Paſtor Wächtler Paſtor

Weihnachtsbitte
Auch die Kinder auf dem Neumarkt

die großen wie die kleinen ſtrecken ihre Hände
aus und bitten um eine Gabe zum lieben
Weihnachtsfeſte Wer hilft ſie füllen der
ſchicke ſein Scherflein zu
Paſtor Meinhof od Paſt emer Hoffmann

Perein für Polkswohl
Abtheilung VI Arbeitsſtätte

Telephon Anſchluß Nr 903
Klein gemachtes kiefern

wird frei Haus geliefert
für 1 Raummtr 9 50

5 v 72 75der Korb ab Platz 40

eine Fabribate

sind bekannt als gut u billig
Nemont Nickel 32 ſtünd Gang

5 von M 8 Remont Silber
T geſtempelt Goldrand von Mark

10 Wecker Anker I Quali
h küät leuchtend von M 70

R XRegulateurs Nußkaſten von
M 50 an Vreisbuch mit
e00 Abbildungen gratis und

S J franco Nichtpaſſendes wirdS umgetauſcht oder der Betrag
Se zurückbezahlt

m

S

Eug Karecker
Tasohennhrenfabrik und Versand

GeschäftLindau i Sodensee No 290

wo Jahre GaranHandharmomum
nach Gerl erſetzt Harmon in ernſt Muſik
übertrifft es in heiter u weitaus alle Con
certin u Bandonions b notiren Gen
Proſpkt gratis u franco Zeitung angebF M Fern Handharmon Verſand in

Hindelang Bayern

3 J

Wweihnachtsbitte
Den Obdachloſfen

den Aermſten der Armen 20 Frauen und 75 Kindern im Aſyl für Obdachlofe
möchten wir auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfreude bereiten und ſie mit dem Noth
wendigſten verſorgen Die Unterzeichneten find gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte

Gaben an Geld und andere Geſchenke entgegenzunehmen
Senff Rentier Gr Ulrichſtr 5 II Frau Paſtor Gerß Louiſenſtr 11 Frau Superint
Martius Louiſenſtr 8 Jordan Kaufmann Mühlweg 22 Riediger Schloſſer
meiſter Albrechtſtr 40 Meinhof Paſtor Breiteſtr 29 Dr Ulrich Oberlehrer Jäger
platz 22 Wagner Paſtor Friedrichſtr 34 Fräulein Nebe Laurentiusſtr 16 II

Freybe Hilfsprediger Heinrichſtr 15 II Paſchke Lehrer Fritz Reuterſtr 2

Weihnaehtsbitte
In den chriſtlichen Herbergen zur Heimath Mauerſtr 7 und Wucherer

ſtraße 11 verkehren täglich eine große Anzahl fremder Wanderer Beſonders in der
Weihnachtszeit finden ſich daſelbſt viele Leute ein junge und ältere die keine Heimath
haben oft auch Niemanden beſitzen der ihnen Liebe beweiſt Unſere Herbergen wollen
ihnen wenn auch für kurze Zeit eine Heimath ſein und ihnen Erſatz bieten für ſolchen

angel
Seit Jahren haben wir dieſen unſerer Pflege Befohlenen eine beſcheidene

Weihnachtsfeier bereitet und denken es auch in dieſem Jahre zu thun wenn unſere
Freunde Gönner und Wohlthäter uns mit alten Kleidungsſtücken Schuhwerk
und Geldgaben unterſtützen Derartige Geſchenke bitten wir

an Hausvater Otto Mauerſtraße 7
an Hausvater Peters Wuchererſtraße 11 oder an eins der unterzeichneten

Vorſtands mitglieder gelangen zu laſſen
Der Vorſtand der hriſtlichen Herberge zur Heimath

Knuith Oberpfarrer Wächtler Oberpfarrer Grüneis en Diakonus EIze
Rechtsanwalt Bergmann Schioſſermeiſter Kihme Fabrikant Meinhof

Pfarrer Rammelt Rentier Wis chan Buchdruckereibeſitzer
Preisverzeichniß über Backwaaren rc des

Halleſchen Kaffee und CacgoPerſandgeſchäfts

Otto Bornschein Halle a S
Döllnitzer Weizenmehl eine feinſte Marke in plombirten weißen

Leinenbeuteln

Nr 0 12 Pfundbtl Mk 1,80 25 Pfundbtl Mk 3,60 incl
Nr 00 12 r 2,00 25 4 BeutelKaiſerauszug 12 a Z 25 25 50v x

loſe von 10 Pfund an a 14 15 und 17 Fig
Gemahl Zueker bei 5 Pfund A 24 Pfg Centner 3 Mk
Rosinen ausgeſucht gute Sorten a Pfd 50 45 38 und 32 Pfg
Corinthen nur neue prima Qual a Pfd 40 35 und 28 Pfg
Ssulianinen e e r ſeit m Pfge bekannte gute Dualitä ennigeMandeln R ltere a ſt do P 76
Oitronnt neue prima Waare 7 7 2o i Hhefe gar rein ohne Zuſatz vonGetreidepreßhefe reinen n 70 Pfg

Der meiſten Hefe wird von Händlern c Stärkemehl zugeſetzt dadurch verliert
dieſelbe an Werth ſchon manche Stolle iſt deshalb nicht gerathen man verlange daher
überall gar reine Hefe zur Stollenbäckerei

9 beſte friſche bekannte ſehrBayr Schmelzbutter tet Wer 115 Pfg
Nüſſe beſte franz größte 3 Pfd 1 Mark

do kleinere a 28 Pfg
Neue Sicilianer Haselnüsse Aa Pfd 28 Pfg

Lieferung für Halle frei Haus nach auswärts frei Bahnhof Haile
re Kiſtenberechnung Aufträge erbitte ſchnellſtens um ſelbige prompteſt erledigen

zu können
Noch geſtatte ich mir auf meine renommirten Kaſtes pro Pfund von

80 Pfg u in en 140 Pfg e Wege

Juſ
rig
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